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Quartiermanagement Vicelinviertel

www.qm-vicelinviertel.de

Liebe Leserinnen und Leser,

im Vicelinviertel hat sich einiges verändert. 
In Schaufenstern sieht man Fotos mit Men-
schen, von denen Sie vielleicht einige ken-
nen. Der neue Schulhof der Vicelinschule 
ist fertiggestellt und lädt auch außerhalb der 
Schulzeit zum Spielen oder Pausieren ein. 
In der Kieler Straße 18 hat die „Schatzkiste“ 
eröffnet, die ein tolles Angebot an Kinderklei-
dung und mehr bietet.

Andere Neuigkeiten sind vielleicht nicht auf 
den ersten Blick zu erkennen aber dennoch 
bemerkenswert. So haben wir mit der KiTa 
Zwergenland jetzt eine Goldmedaillengewin-
nerin im Vicelinviertel. Im Bildungszentrum 
wurde ein Leseclub gegründet und auch der 
Förderverein im Vicelinviertel meldet positive 
Nachrichten. Über die Hintergründe können 
Sie in dieser Ausgabe lesen.

Nicht zuletzt möchten wir auf unser neues 
Projekt namens „Quartier Aktiv“ hinweisen. 
Dies ist vor allem für alle Bewohnerinnen und 
Bewohner des Vicelinviertels interessant, die 
sich Veränderungen wünschen und hier die 
Chance bekommen ihre Wünsche unver-
fänglich auszusprechen, um Anregungen für 
zukünftige Angebote im Viertel zu geben.

Wie auch im letzten Jahr wird im Vicelinviertel 
wieder ein Stadtteilfest gefeiert. In diesem 
Jahr findet es bereits am 29.05. statt. Weitere 
Termine von Veranstaltungen und Festen 
sind in einer Übersicht zusammengestellt. 

Wenn Sie selber über etwas aus dem 
Vicelinviertel berichten möchten, sprechen 
Sie mich gerne an oder senden Sie mir ein-
fach Ihren Artikel. 

Eine schöne Frühlingszeit und viel Freude 
beim Lesen!
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Veranstaltungen im Vicelinviertel
26.04.2015: Kinderfest 
ab 14:30 im Bildungszentrum, Kieler Straße 90  
Das Forum der Vielfalt organisiert mit 
mehreren Vereinen anlässlich „23 Nisan“ 
ein Kinderfest im Vicelinviertel. Nisan heißt 
auf Türkisch April und der 23.04. ist ein 
türkischer Nationalfeiertag. Auch in anderen 
Städten Deutschlands finden aus diesem 
Anlass  interkulturelle Feste  für Kinder 
aller Nationalitäten statt um für Toleranz 
zu werben und die Vielfalt der Kulturen zu 
feiern.

27.04.2015: Netzwerktreffen Vicelinviertel 
um 17:00 im Stadtteilcafe, Kieler Straße 90 
Wir tauschen uns aus und planen 
gemeinsam. Aktuell ist z.B. die Planung 
des Stadtteilfestes wichtig. Wer mitmachen 
oder sich informieren möchte, kann einfach 
vorbeikommen.

29.04. bis 03.05.2015: Freundschaftsfest 
Am Alten Kirchhof 
Die Merkez Efendi Moschee lädt zum 
jährlichen Freundschaftsfest ein. Es gibt 
türkische Speisen und viel zu erleben für 
jung und alt.

09.05.2015: Tag der Städtebauförderung 
ab 13:00 im Bildungszentrum, Kieler Straße 90 
Um 14:00 findet ein  gemeinsamer 
Stadtteilrundgang statt. Weitere 
Informationen finden Sie im nächsten Artikel 
in diesem Heft.

29.05.2015: Stadtteilfest  im Vicelinviertel 
ab 13:00 auf dem Gelände des 
Bildungszentrums ,der  Vicelinschule 
und der KiTa Zwergenland. Sport und  
musikalische sowie kulinarische Genüsse  
aus aller Welt.

Foto: Musikprogramm beim Fest der Kulturen 2014
10.06.2015: Schulfest der Vicelinschule  
von 11:00 bis 14:00 wird auf dem Schulhof 
gefeiert. 

Sommerferienangebot der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit in den ersten 
beiden Ferienwochen 20.07. – 24.07.2015 
(erste Ferienwoche)  
13:00 – 17:00 Spiel und Spaß auf dem 
Schulhof der Vicelinschule 
bitte Verpflegung und Getränke mitbringen

Auf dem Aktiv- und Naturspielplatz in der Vicelinstraße

27.07. – 31.07.2015 (zweite Ferienwoche) 
13:00 – 17:00 Kids, Kunst und 
Konstruktionen auf dem Aktiv- & 
Naturspielplatz in der Vicelinstraße. 
Mitbringen: Kleidung die dreckig werden 
darf, Badesachen, Verpflegung

20.09.2015: Hobbymarkt  
vom Tauschring Neumünster 
11:00 – 16:00 Bildungszentrum, Kieler Straße 90 
Im Rahmen des Kunstfleckens präsentieren 
HobbykünstlerInnen ihre Werke. 
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Stadtteilspaziergang im Vicelinviertel am 9.5.2015  
zum Tag der Städtebauförderung

Deutschlandweit findet am Samstag, den 
09.05.2015 erstmals der Tag der Städteb-
auförderung statt. Einige Städte und Ge-
meinden nutzen diesen Tag, um über die 
Städtebauförderung in ihren Gebieten zu 
informieren.

Im Vicelinviertel wird zu einem Stadtteilspa-
ziergang eingeladen. Der Stadtteilrundgang 
wird am Nachmittag gegen 14:00 stattfinden. 
Ausgangsort ist die Stadtteilschule – Bil-
dungszentrum in der Kieler Straße 90. Ziel 
ist es die bisher umgesetzten Maßnahmen 
vorzustellen und über die noch geplanten 
Projekte bis zum Abschluss des Förderzeit-
raums zu informieren sowie die Bewohne-
rinnen und Bewohner für die Beteiligung an 
dem Erneuerungsprozess zu interessieren. 

Das Stadtteilcafé im Bildungszentrum wird 

zeitgleich geöffnet haben und bietet vor und 
nach dem Rundgang die Möglichkeit zu Aus-
tausch und Information. An dieser Stelle wird 
auch das Projekt „Quartier Aktiv“ vom Verein 
Soliton e.V. vorgestellt. Die gesamte Veran-
staltung richtet sich sowohl an die Bewohne-
rinnen und Bewohner des Stadtteils als auch 
an Interessierte aus ganz Neumünster.

Jährlich wiederkehrend wird der Tag der 
Städtebauförderung auch in den Folgejahren 
immer am zweiten Samstag im Mai durch-
geführt. Der Aktionstag ist eine gemeinsame 
Initiative von Bund, Ländern, DeutscStädte-
tag sowie Deutschem Städte- und Gemein-
debund.

Weitere Informationen: www.staedtebaufoer-
derung.info

Foto: Der Spaziergang thematisiert bisherige und geplante Veränderungen im Vicelinviertel
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ISIS- Religion oder Terrorismus im Namen Gottes ? 
Zu diesem Thema fand am 5.3.2015 eine In-
formationsveranstaltung im Bildungszentrum 
im Vicelinviertel statt. Im Namen des Forums 
der Vielfalt haben Frau Dolap und Frau Wol-
latz vom Bildungszentrum sowie Herr Möbi-
us vom Runden Tisch für Toleranz die Eröff-
nungsrede gehalten.

Organisiert vom Forum der Vielfalt, Ditib 
Moschee, Fatih Moschee, Merkez Efen-
di Moschee und dem Bildungszentrum im 
Vicelinviertel, haben sich ca. 160 Interes-
sierte den Vortrag des Islamwissenschaftlers 
und Direktors des Islamwissenschafts-und 
Bildungsinstituts in Hamburg, Herrn Dr. Ali 
Özgür Özdil mit viel Offenheit angehört.

Durch die aktuelle mediale Berichterstattung 
über extremistischen Terror steht der Islam 
selbst in der Kritik. Herr Dr. Özdli vermittelt 
den Gästen detaillierte Informationen über 
die Religion und stand für alle möglichen 
Fragen zur Verfügung. Unter dem Aspekt 
„Der Mensch ist ein Feind dessen was er 
nicht kennt“, hat Herr Dr. Özdil einen sehr 
informativen Vortrag gehalten. 

Die Veranstaltung wurde sehr gut angenom-
men. Mehrere Gäste berichteten, dass ins-
besondere die abschließende  Diskussion 
das Verständnis für unterschiedliche Religi-
onen gestärkt und gefördert hat.

Herr Dr. Özdil möchte zukünftig intensiv im 
Rahmen eines Präventivprojektes der Ju-
gendarbeit mitarbeiten, da das Auffangen 
von gefährdeten Jugendlichen und der Zu-
gang zu ihnen sehr an Bedeutung gewonnen 
haben.

Damit Menschen verschiedener Religionen 
dieser Stadt weiterhin ohne Vorurteile mitei-

nander leben können, ist  Aufklärung durch 
Experten sehr wichtig. Musliminnen und 
Muslime sind ein selbstverständlicher Teil 
der vielfältigen Bevölkerung dieser Stadt. 
Sie praktizieren ihre Religion in Moscheen 
genauso selbstverständlich und friedlich wie 
Angehörige anderer Religionen.

Text: Forum der Vielfalt

Herr Dr. Özdil ist Islamwissenschaftler aus Hamburg

Herr Dr. Özdil im Dialog mit Pastor Bemmé (Anschar-
Kirchengemeinde)
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Mauersegler – Flugkünstler im Vicelinviertel
Es ist Frühling, und viele heimische Vogelar-
ten haben bereits angefangen zu brüten. An-
ders ist es beim Mauersegler: er kommt als 
letzte Zugvogelart erst Anfang Mai bei uns 
an und legt seine Eier in der zweiten Maihälf-
te. Dass die Mauersegler aus ihren Winter-
quartieren in Afrika zurück 
sind, merken wir haupt-
sächlich an ihren hohen 
Rufen, die sie im Flug 
ausstoßen. Vom Flugbild 
her sehen sie Schwalben 
ähnlich.

Mauersegler sind beson-
dere Vögel: sie verbringen 
fast ihr gesamtes Leben in 
der Luft. Ihre Nahrung, die 
aus Insekten und Spinnen 
besteht, erbeuten sie aus-
schließlich im Flug. Auch 
das Trinken, das Schlafen 
und die Paarung finden in 
der Luft statt. Mauerseg-
ler sind sehr geschickte 
Flieger und können im 
Sturzflug ein Tempo von mehr als 200 km/h 
erreichen. 

Hier im Vicelinviertel kann man Mauersegler 
z. B. in der Kieler Straße, in der Vicelinstra-
ße, in der Anscharstraße und in der Lorn-
senstraße beobachten. Hier gibt es Häuser 
mit Brutplätzen der Vögel. Ursprünglich 
war der Mauersegler ein Felsenbrüter, als 
Kulturfolger ist er inzwischen ein typischer 
Stadtbewohner geworden. Anders als die 
Schwalben bauen Mauersegler keine Nester 
an Wänden. Als Brutplatz brauchen sie hoch 
gelegene, dunkle Nischen oder Spalten –  

z. B. unter Dachrinnen, im Traufbereich oder 
in Lüftungssteinen. Dort bauen die Vögel aus 
Federn und Pflanzenteilen, die sie im Flug 
gesammelt haben, ein flaches Nest. Wichtig 
ist für den Mauersegler ein freier An- und Ab-
flug an seinem Brutplatz.

Leider geht der Brutbe-
stand der Mauersegler 
seit Jahren zurück. Ein 
Grund dafür ist die wär-
metechnische Sanierung 
von Gebäuden, bei der 
Öffnungen an Fassaden 
und Dächern verschlos-
sen werden. Damit diese 
besondere Vogelart, die 
den Menschen bereits seit 
Jahrhunderten begleitet, 
weiterhin in unserer Nach-
barschaft brüten kann, 
müssen bei Sanierungen 
folgende Punkte beachtet 
werden:

Brütende Vögel dürfen 
nicht gestört werden. Sa-

nierungsvorhaben sind daher zwischen Au-
gust und März durchzuführen.

Mauersegler benutzen ihre Nester immer 
wieder. Die Nester dürfen daher auch au-
ßerhalb der Brutzeit nicht zerstört oder unzu-
gänglich gemacht werden.

Für Fragen stehen wir gern zur Verfügung:
Stadt Neumünster
Fachdienst Umwelt und Bauaufsicht
Untere Naturschutzbehörde
24534 Neumünster, Großflecken 59, Zi. E.23
Frau Schubring, Tel. 942-2775
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Einen ersten Platz für die KiTa-Zwergenland
Bei einem bundesweiten Wettbewerb der 
Bildungsstiftung „ element-i“, hat unsere 
AWO KiTa-Zwergenland den ersten Platz 
belegt, „für vorbildhafte Mitbestimmung“. 

Der „KitaStar“ wird jährlich  bundesweit  aus-
gelobt, zu unterschiedlichen Themen. Die-
ses Jahr mit dem  Thema : „Mitbestimmen 
– Mitgestalten“. Der Innovationspreis für 
eine „überzeugende Praxis“ wird in den Ka-
tegorien Gold, Silber und Bronze vergeben. 
Mit dem KitaStar zeichnet die Bildungsstif-
tung nachahmenswerte Beispiele modernen 
Frühpädagogik aus, macht sie bekannt und 
gibt damit anderen Institutionen Impulse für 
die eigene Praxis. 

Wir haben uns im Mai 2014 schriftlich und 
ausführlich beworben. Wir  sind von 70 KiTas  
unter die ersten 12 gekommen. Fachleute 
der Bildungsstiftung haben unsere Einrich-
tung einen Tag Anfang September  besucht 
und begleitet. Dann waren wir unter den er-
sten Drei.

 Die drei besten KiTas in Deutschland wur-
den  eingeladen, zwei Tage  zum Zukunfts-
kongress für Bildung und Betreuung „Invest 
in Future“,  vom 27. – 28.10.2014, nach 
Stuttgart zu kommen. Die Preisverleihung 
„KitaStar 2014“ wurde sehr feierlich am 
Abend des 27.10. gestaltet, mit ca. 300 Gä-
sten. Hier wurde der „KitaStar“ in Bronze, Sil-
ber und Gold vergeben.

Begründung der Jury für unsere Auszeich-
nung in Gold:

„Dem KiTa-Team gelingt es, mit einer sehr 
guten Konzeption und einem gemeinsamen 
Verständnis, Kinderbeteiligung in einem be-
sonders herausfordernden Umfeld hervorra-

gend umzusetzen.  Die KiTa mit Plätzen für 
knapp 100 Kinder zwischen null und sechs 
Jahren liegt in einem ausgewiesenen Ge-
biet „Soziale Stadt“, das sehr multikulturell 
geprägt ist. Vor diesem Hintergrund ist dem 
KiTa-Team

ein inklusiver Ansatz besonders wichtig. Be-
reits 2005 erarbeitete die Einrichtung als er-
ste KiTa Deutschlands eine KiTa-Verfassung 
und schuf Entscheidungsgremien – nämlich 
Gruppenkonferenzen und den Hohen Rat, 
das Kinderparlament. Mit ihrem partizipati-
ven Ansatz wirkt die KiTa impulsgebend in 
den Sozialraum. Dazu trägt vor allem die en-
gagierte Elternarbeit bei, die weit über das 
übliche Maß hinausgeht.“

Wir sind von Herzen für diese besondere 
Auszeichnung  dankbar. Es tut gut, dass 
jemand von außen den Wert unsere Arbeit 
erkannt und derart honoriert hat. 

Die Freude über den tollen Preis  im Team, 
bei den Kindern und Eltern war  riesengroß. 
Auch die Stadt Neumünster und das Vicel-
inviertel haben sich mit uns gefreut und uns 
gratuliert. Der Preis gilt allen beteiligten Men-
schen. Er gilt den pädagogischen Fachkräf-
ten, den Kindern und ihren Familien sowie 
unserem sehr geschätzten Netzwerk. 

Es tut auf jeden Fall gut, auch einmal die Be-
sten zu sein und zu den Besten zu gehören. 
Das haben wir erreicht und sagen DANKE 
an alle, die mitgewirkt haben, unsere Ein-
richtung zu dem zu machen, was wir heute 
anbieten können.

Herzlich, Elisabeth Dannenmann 
(KiTa-Leiterin)
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Eine Kinderkonferenz in der KiTa Zwergenland
Um das besondere Konzept der Kita Zwer-
genland mit zu erleben und es den LeserIn-
nen der V-Akt anschaulich beschreiben zu 
können, wurde der Quartiermanager im Ja-
nuar als Gast zu einer der Kinderkonferen-
zen eingeladen.

Die Gruppenleiterin Frau Kowalik moderier-
te die Konferenz. Die ErzieherInnen füh-
ren auch Protokoll und erinnern die Kinder 
daran, auch bei hitzigen Themen einander 
ausreden zu lassen und sich gegenseitig zu 
zuhören. In den meisten Fällen klappt das 
schon automatisch, denn Kinder begreifen 
erstaunlich schnell wie gleichberechtigte Mit-
bestimmung funktioniert.

nachtungsfest gemacht. Dies war der zweite 
Punkt der heutigen Tagesordnung. Die Vor-
schläge wurden gesammelt und schnell ent-
stand eine bunte Liste, von Salat oder türki-
scher Pizza bis zu Kartoffelpüree mit Sauce. 
Hier machten am Ende die Chicken Nuggets 
das Rennen.

Die Ergebnisse aus den Konferenzen aller 
Gruppen werden später in den sogenannten 
„hohen Rat“ gebracht. Hier treffen sich die 
gewählten GruppenvertreterInnen und kom-
men dann, im Namen aller Kinder aus dem 
Zwergenland, zur abschließenden Entschei-
dung. Es wird also noch einmal spannend in 
Sachen Boxsack und Wunschessen.

Besonders beeindrucken war es, zu beob-
achten mit welcher Begeisterung die Kinder 
ihre Konferenz abhielten. Im Zwergenland 
wird Demokratie schon von den Jüngsten 
gelebt.  Der Hohe Rat ist in der Kita etwa 
das, was der Landtag in Schleswig-Holstein 
ist. Und wer weiß – vielleicht wachsen hier 
einige unserer zukünftigen VolksvertreterIn-
nen heran. 

Herzlichen Dank, dass ich dabei sein durfte.  
Alexander Kühn

Zu Beginn der Konferenz werden die Themen 
der Tagesordnung genannt und erläutert. An 
diesem Tag hat die „Schnecken-Gruppe“ 
über zwei Themen beraten und abgestimmt. 
Zunächst ging es um die Anschaffung eines 
Boxsackes. Zur Abstimmung legen die Kin-
der einfach einen grünen Stein für „Ja“ oder 
einen roten für „Nein“. Mit 13 Zustimmungen 
und nur 3 Neinstimmen sprachen sich die 
„Schnecken“ dann eindeutig für einen Box-
sack im Bewegungsbereich aus. 

Im Anschluss haben sich die Kinder Ge-
danken über das Wunschessen zum Über-
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Hurra, wir können wieder klettern!

Am 3.11.2014 wurde endlich das neue Spiel-
gerüst und damit der letzte Teil des umge-
bauten Schulhofes der Vicelinschule eröffnet 
und von den Kindern in Beschlag genom-
men. In der Woche vorher waren  alle schon 
ganz aufgeregt und neugierig. 

Mulham aus der 4b meinte: „Das sieht jetzt 
schön aus. Ich bin ganz gespannt, wie das 
Spielgerüst geht. Hoffentlich ist es stabil ge-
nug.“ Andere Kinder freuten sich im Vorwege 
schon über die Tore für die kleineren Schü-
lerinnen und Schüler und über die bunten 
Schaukeln. Und alle sind sich einig: es hat 
lange gedauert, ist aber sehr gut geworden.

Nun konnten die Vicelinschüler am Montag 
das Spielgerüst ausprobieren. Nachdem 
Herr Schiller sich bei den Architekten der 
Firma Schmidt, der Stadt und bei der aus-
führenden Firma bedankt hatte, durften die 

ersten Kinder rutschen. Aus jeder Klasse war 
dafür ein Schüler ausgewählt worden. Zur 
Sicherheit schickte Herr Schiller zuerst aber 
noch unseren Herrn Bottke die Rutsche run-
ter. Als dieser unbeschadet unten angekom-
men war, ging es los. Alle anderen Kinder 
standen um das Spielgerät und haben von 
10 bis 0 runtergezählt. Danach dürften alle 
das Spielgerät benutzen. Das war ein toller 
Spaß und Mulham kann sich sicher sein, 
dass das Gerät stabil genug ist.

Sehr stolz sind die Kinder auch auf ihre eige-
nen Mosaike und Kinderzeichen.

Jonas erzählte folgendes: „Das Arbeiten für 
die Mosaike war super. Die Männer, die uns 
geholfen haben waren sehr nett. Wir durften 
selbst aussuchen, was wir an Mosaiken ma-
chen wollen. Zuerst haben wir Bilder gemalt 
und dann mit Mosaiksteinen belegt. Damit 

Foto: Begeistert stürmen die Kinder ihre neuen Spielgeräte
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Foto: Schülerinnen bedanken sich bei Herrn Schnoor für die tolle Arbeit seiner Firma.

die Steine nicht verrutschen, wurden sie mit 
einer Folie festgeklebt.“ 

Wer jetzt auf den Schulhof geht, kann die 
Mosaike in den Ringen des Klettergerüstes 
bewundern. 

Ebensoviel Spaß hatten die Kinder, die in 
den Sommerferien die Kinderzeichen her-
gestellt haben. Zusammen mit Monika und 
Björn vom KiVi und den Männern der Firma 
wurden diese gefertigt. Maik war dabei und 
konnte genau berichten, wie die Zeichen ent-
standen sind. „ Aus Rohren und Styropor ha-
ben wir  Gesichter und Fratzen geklebt und 
mit Stoff und Kleber befestigt. Am nächsten 
Tag haben wir die Sachen angemalt. Wer fer-
tig war, durfte tolle Spiele spielen. Das war 
alles sehr gut.“
Spannend waren für die Kinder auch die Ar-
beiten der Firma Schnoor auf dem Schulhof. 

Neugierig wurden Bagger, Maschinen und 
Arbeiter beobachtet und der Ausbau beglei-
tet. Dabei hatten wir viel Glück mit den Arbei-
tern. Die Schüler aus der 4. Klasse berich-
ten: „Die Arbeiter waren sehr fleißig, cool und 
nett. Sie kamen jeden Tag  ganz früh und ha-
ben stark gearbeitet. Wenn wir Fragen hat-
ten, haben die Männer sich Zeit genommen 
und die Fragen beantwortet. Sie haben uns 
auch alles erklärt. Wir konnten auch toll beo-
bachten, wie die Arbeiten gemacht werden.“ 
Als Dankeschön überreichten die Kinder den 
Männern ein Plakat und Schokolade.

Nun wünschen sich alle nur noch, dass die 
neuen Geräte lange heil und schön bleiben, 
damit sie jeden Tag darauf spielen können.

Text: Brigitta Wolos
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Fotoausstellung im Vicelinviertel

In einigen Straßen des Vicelinviertels sind 
seit November 2014 großformatige Fotos 
von BewohnerInnen und Menschen aus 
dem Umfeld des Viertels zu sehen. Die aus-
gestellten Fotos hat die Photographin Frau 
Krautwald im Rahmen des Projektes „Be-
gegnungen im Vicelinviertel“ aufgenommen. 
Die Aufnahmen entstanden bei mehreren 
Fototerminen in der Stadtteilschule des Vier-
tels. Im Vordergrund stand die Mitgestal-
tung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die ihre eigenen, oft spontanen Ideen zum 
Thema Begegnung umgesetzt haben. Das 
Quartiermanagement kümmerte sich um die 
Suche geeigneter Schaufensterflächen, wo-
bei die Fensterrahmen nun die Funktion von 
Bilderrahmen übernehmen. Dank der Unter-
stützung von LadenbesitzerInnen aus dem 
Viertel, wurden Fenster an sechs Adressen 
mit den Fotos bestückt. Insgesamt sind 12 
bisher ungenutzte Schaufenster auf diese 
Art umgestaltet worden. Die Dauer der Aus-
stellung, richtet sich nach dem Wohlwollen 

und Bedarf der Ladenbesitzer, bei denen wir 
uns an dieser Stelle ganz herzlich für ihre Hil-
fe und tatkräftige Unterstützung bedanken. 

Zur offiziellen Eröffnungsfeier am 19. No-
vember wurden weitere Fotos aus dem Pro-
jekt im Café der Stadtteilschule ausgestellt. 
Die Gäste nutzen die Feier und den gemein-
samen Rundgang zu den gestalteten Fen-
stern um in persönlichen Gesprächen mehr 
über das Projekt zu erfahren. 
Wer die Werke begutachten möchte, kann 
z.B. folgende Route wählen:
- Christianstraße Nr. 39 und 59
- vorbei an der Anscharstraße 26
- dann zur Kreuzung Vicelinstraße 17 / An-

scharstraße 19
- über den Durchgang im Bereich der Vice-

linschule zur Kieler Straße 92
Gefördert wurde das Projekt mit Mitteln 
des Bund-Länder-Städtebauförderungspro-
gramms „Soziale Stadt“.

V-AKT
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Mehr Grün im Vicelinviertel
Stadt Neumünster fördert die Begrünung von privaten Höfen

Im Rahmen von Sanierungsmaßnahmen 
sind in den vergangenen Jahren mehrere 
öffentliche Spielflächen im Vicelinviertel ent-
standen, die sich großer Beliebtheit – vor 
allem bei den Kindern und Jugendlichen des 
Stadtteils erfreuen. Doch es kann noch mehr 
für eine attraktive Wohn- und Lebensqualität 
getan werden, auf jedem einzelnen Grund-
stück!

Viele Höfe im Vicelinviertel sind stark versie-
gelt, dienen überwiegend dem Abstellen von 
Pkws und können nicht von den Bewohne-
rinnen und Bewohnern zum Verweilen ge-
nutzt werden. Welche Potenziale eigentlich 
fast alle Grundstücke im Stadtteil haben, 
zeigt das abgebildete Beispiel aus der An-
scharstraße.

Bereits in den Jahren 1999 und 2000 wurden 
im Vicelinviertel mehrere Höfe mit Städteb-
auförderungsmitteln und in Verbindung mit 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen umgestal-
tet. An diese gelungenen Beispiele will die 
Stadt Neumünster anknüpfen und stellt für 
dieses und das folgende Jahr jeweils 10.000 
€ zur Verfügung, um die gezielte ökologische 

Umgestaltung trostloser Höfe in grüne Frei-
räume im Sanierungsgebiet Vicelinviertel zu 
fördern. Neben neuen Erholungs- und nach-
barschaftlichen Begegnungsmöglichkeiten 
kann so auch ein Beitrag zur Verbesserung 
des Stadtklimas geleistet werden. Gefördert 
werden zum Beispiel die Entsieglung von 
Beton- und Asphaltflächen, das Anlegen von 
Pflanzflächen, die Pflanzung von Bäumen, 
die Begrünung von Mauern etc.

Ob und welche weiteren Maßnahmen in die-
sem Zusammenhang finanziell unterstützt 
werden können, erläutern wir gerne in einem 
Beratungsgespräch.

Sie können sich sowohl als Eigentümerin/
Eigentümer als auch als Mieterin/Mieter an 
uns werden.

Sprechen sie uns an!
Herr Kühn - Quartiersmanagement im 
Vicelinviertel, Tel. 04321/963 98 06, Bil-
dungszentrum, Kieler Straße 90

Frau Schilf - Stadt Neumünster, Abt. Stadt-
planung und Erschließung, 04321/942 2705, 
Stadthaus, Brachenfelder Straße 1-3

Ein nachahmenswertes Beispiel - Hof in der Anscharstraße

13
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Die Zelte und Cajons des Vicelinviertels

Ein Zelt kennt wohl jeder. Aber was sind Ca-
jons? Sie  sehen aus wie Holzkisten können 
aber unterschiedliche Klänge  erzeugen. 
Cajons  sind Rhythmusinstrumente  die zum 
Beispiel in einer Band aber auch einzeln 
gespielt werden können. Sowohl Zelte als 
auch Cajons können von allen Bürgerinnen 
und Bürgern sowie den  Akteuren aus dem 
Vicelinviertel genutzt werden. Sie wurden zur 
Förderung des Zusammenlebens und der 
Stadtteilkultur im Rahmen des Verfügungs-
fonds 2014 aus Städtebauförderungsmitteln 
angeschafft.

Die zehn Cajons im Vicelinviertel werden 
momentan im offenen Percussion- Kurs der 
Safety Villa benutzt, stehen  aber zusätzlich 
für weitere Kurse oder Veranstaltungen zur 
Verfügung. Wenn Sie Interesse haben ein 

Cajon zu spielen oder einen Kurs anbieten 
möchten, wenden Sie sich einfach  an das 
Quartiermanagement in der Kieler Straße 
90.

Damit Feste und Veranstaltungen im und um 
das Vicelinviertel  auch bei schlechtem Wet-
ter stattfinden können, stehen zwei Zelte zur 
Verfügung. Jedes Zelt hat eine Grundfläche  
von 4x8 Metern. Wenn Sie ein Zelt ausleihen 
möchten, wenden Sie sich entweder an das 
Quartiermanagement oder erkundigen sich 
in der Ditib Moschee in der Kieler Straße 85. 
Hier werden die Zelte aufbewahrt.

Wer die  Zelte oder Cajons nutzt, ist selbst-
verständlich gebeten sorgsam damit umzu-
gehen, damit sie dem Vicelinviertel langfri-
stig  erhalten bleiben.

V-AKT

14



Freies Radio für Neumünster 
Wie wäre es, wenn Neumünster ein 
Freies Radio hätte? Einen Sender 
der kein Dudelfunk ist, sondern ein 
alternatives Radioangebot. Mit einem 
Programm das die Vielfalt Neumün-
sters abbildet und in vielen Sprachen 
sendet. Ein Radio, das sich gegen jede 
Form von Rassismus wendet und bei 
dem mitmachen erlaubt ist, gemein-
sam mit vielen engagierten Menschen 
aus der Stadt. In dem Stimmen zu 
Wort kommen sollen, die sonst ausge-
blendet oder vernachlässigt werden. 
Ein Sender bei dem auch On Air kontrovers 
diskutiert und kritisch berichtet werden soll 
und bei dem Musik abseits des Mainstream 
sowie lokale, regionale und globale Themen 
im Mittelpunkt stehen. Klingt unrealistisch? 

Wir denken nicht. Denn in diesem Jahr wer-
den tatsächlich die wichtigsten Weichen für 
den Start des ersten nichtkommerziellen 
Lokalradios für Neumünster gestellt. Zum 
Jahresanfang wurde eigens dafür der Me-
dienstaatsvertrag zwischen Hamburg und 
Schleswig-Holstein geändert. Damit wird 
erstmal lokales Radio in Schleswig-Holstein 
möglich sein. Dafür haben wir uns auch seit 
langem bei der Landesregierung eingesetzt, 
zusammen mit anderen Initiativen im Land. 
Wir sind der 2013 gegründete und gemein-
nützig anerkannte Radioverein Freies Radio 
Neumünster.

Nach mehreren öffentlichen Stellungnah-
men im vergangenen Jahr haben wir nun im 
Frühjahr 2015 gegenüber der Medienanstalt 
Hamburg Schleswig-Holstein unser Interes-
se zum Senden bekundet. Aktuell bewerben 
wir uns um eine Zulassung für die Region 

Neumünster, Bordesholm und Norderstedt. 
Um damit bald beginnen zu können, benö-
tigen wir auch eine breite ehrenamtliche 
und finanzielle Unterstützung, ob als Sen-
dungsmachende, als Förderer oder aktive 
Vereinsmitglieder. Freies Radio steht auch 
für Community Radio und soll nicht nur ein 
lokales Medienangebot sondern auch ein so-
zialer Ort sein, der sich aus öffentlichen und 
privaten Mitteln finanziert. Wir sind also auch 
auf Spenden und Mitgliedsbeiträge angewie-
sen und müssen bei der Medienpolitik und 
der Medienregulierung weiterhin um bessere 
Bedingungen werben.

Wir laden alle Interessierten ein, uns kennen 
zu lernen und sich uns anzuschließen. Aktu-
ell suchen wir Räume für den Aufbau eines 
Studios. Wer dafür Ideen und Hinweise für 
einen geeigneten Ort im Vicelinviertel hat 
und bei unseren monatlichen Treffen dabei 
sein möchte, kann sich informieren und bei 
uns melden. Wir sind telefonisch erreichbar 
unter 04321/2030430.

E-Mail: nms@freie-radios-sh.org 
Internet: http://nms.freie-radios-sh.org
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Die Schatzkiste in der Kieler Straße 18

Mit einer Eröffnungsfeier wurden im Oktober 
2014 die neuen Räumlichkeiten der ehema-
ligen Kleiderkammer eingeweiht. Der bis-
herige Standort in der Gasstraße dient jetzt 
noch als Lager. Mit der Schatzkiste in der 
Kieler Straße hat Till Pfaff (Geschäftsführer 
des Deutschen Kinderschutzbundes, Orts-
verband Neumünster) ein richtiges Laden-
geschäft mit Anbindung an die Innenstadt 
geschaffen. 

Große Schaufenster bieten ein helles Am-
biente und das gut sortierte Sortiment an 
Kinderkleidung lädt zum „shoppen“ ein. Man 
trifft auf freundliche MitarbeiterInnen, die ihre  
Kunden auf ein Kaffee einladen und ein of-
fenes Herz und Ohr für Gespräche haben. 
Unabhängig vom Geldbeutel kann hier ein-
gekauft werden. Familien mit geringem Ein-
kommen können unkompliziert die Schatz-
karte beantragen und erhalten damit Ver-

günstigungen von bis zu 50 Prozent. Neben 
Kindermode sind auch mal Spielzeuge, Kin-
derwagen oder größere Artikel im Sortiment. 
Die MitarbeiterInnen helfen auch gern bei in-
dividueller Vermittlung, sollten gesuchte Arti-
kel nicht auf Lager sein. Schauen Sie doch 
einfach mal in dem neuem Laden vorbei.

Kieler Straße 18 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10:00 – 13:00 und 
14:00-17:00 
Telefon: 04321 5565765

Hinweis:  
Der Kinderschutzbund wird 60 und feiert am 
10.Mai 2015, ab 11:00  
in der Plöner Straße 23.  
Tag der offenen Tür mit Familienfest 

Kommen Sie vorbei zu leckeren Speisen, 
Musik und spannenden Aktionen.

V-AKT
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LeseClub im Vicelinviertel
Mit Freude und ohne Leistungsdruck lesen 
und so Lesekompetenz entwickeln – das ist 
die Idee hinter den Leseclubs, die die Stiftung 
Lesen im Rahmen des Förderprogramms 
„Kultur macht stark, Bündnisse für Bildung“ 
des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung für sechs bis zwölfjährige Kinder 
bundesweit einrichtet. Seit dem 9.Februar 
gibt es nun auch hier bei uns im Vicelinviertel 
einen LeseClub. Die Kinder haben ihn „Le-
sehonig“  getauft. Gemeinsam erforschen sie 
die Welten hinter den Buchstaben, schreiben 
eigene Geschichten  und nehmen auch am 
Swantje Wettbewerb teil.

Kinder die Lust haben voneinander zu lernen 
und neue Freundschaften zu entwickeln, 
sind im LeseClub herzlich willkommen.  An 
folgenden Tagen hat der LeseClub geöffnet:

Montag 14:30 – 16:30
Mittwoch 15:30 – 16:30
Freitag 17:00 – 18:30

In der Bücherei des Bildungszentrums in der 
Kieler Straße 90.

Das Team vom „Lesehonig“ freut sich auf Eu-
ren Besuch.

Sandra Wollatz (Koordinatorin des Bildungs-
zentrums im Vicelinviertel)

Neues vom Förderverein im 
Vicelinviertel

Seit Ende 2014 ist der Förderverein im 
Vicelinviertel als gemeinnütziger Verein an-
erkannt. Diese Anerkennung ist ein wichtiger 
Schritt für den Verein, denn nun können 
Spendengelder für Projekte im Viertel ge-
sammelt und Zuwendungsbescheide ausge-
stellt werden. Mit den Spenden möchte der 
Förderverein Kultur-, Bildungs- und Freizeit-
veranstaltungen unterstützen. Beispielswei-
se könnten Musik-/ Sportveranstaltungen 
oder Kurse und Aktionstage zu aktuellen 
Themen stattfinden. Hier sind die Ideen und 
das Engagement der Bürgerinnen und Bür-
ger gefragt. 

Mittlerweile zählt der Verein 32 Mitglieder, 
die sich über weitere Unterstützung sehr 
freuen würden. In den nächsten Ausgaben 
der Stadtteilzeitung werden sich Mitglieder 
des Fördervereins persönlich vorstellen.

Wenn Sie in Ihrem Stadtteil gerne etwas be-
wegen möchten und Lust haben im Förder-
verein mitzuwirken dann sprechen Sie uns 
gerne an. Wir freuen uns auf Ihre Ideen um 
unseren Stadtteil noch lebenswerter und at-
traktiver zu gestalten.

Sie möchten aktiv werden oder haben wei-
tere Fragen?

Wenden Sie sich gerne an:
Elisabeth Dannenmann,  
Tel.: 04321 - 418 600  
E-Mail: Elisabeth.Dannenmann@awo-sh.de

Alexander Kühn,  
Tel.: 04321 - 9639806 
info@qm-vicelinviertel.de

Der Jahresbeitrag für Privatpersonen beträgt 
€12,- bzw. €24,- für Firmen und Institutionen.
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Fassadenkunst in der Christianstraße 34
Der Künstler Philipp Röhe Hansen Schlich-
ting schildert die Entstehung seines Werks:

Grundlage meiner Entwürfe ist ein geomet-
rischer Modellraum mit dem ich schon län-
ger arbeite. Die besondere Herausforderung 
galt dem Versuch der Übereinstimmung von 
konzeptuellem Rahmen, dem vorhandenen 
Realraum und der Architektur.

Es war eine sehr schöne neue Erfahrung 
eine solch großformatige Malerei im öffentli-
chen Raum zu erarbeiten. Zunächst galt die 
Herausforderung der Übertragung der Skiz-
zen und Entwürfe auf das reale Objekt, es 
hatte sich gezeigt dass ich gut geplant und 
sorgfältig gemessen hatte – und die extra 
angefertigten Schablonen sich schlüssig 
zusammenfügen ließen. Die Farbwahl und 
Mischung habe ich dann auch noch einmal 
direkt vor Ort an der realen Umgebung ori-
entiert und das Spektrum der verwendeten 9 
Farbtöne ausgelotet. Das dunkle Rotorange 
taucht zwei Häuser weiter wieder auf.

Die zahlreichen spontanen Zurufe der Pas-
santen waren überwiegend sehr positiv, ein 
sehr motivierendes Klima. Mit dem einen 
oder anderen Passanten entstanden sogar 
weiter reichende Gespräche über Kunst und 
deren Einfluss auf die Sinne. 

Besonders nett und gastfreundlich haben 
sich die Bewohner und Mieter des Hauses 
gezeigt – hier bekam ich eine Süßigkeit, 
dort öfter einen Tee und besonders das Ge-
spräch über Kunst und Handwerk mit dem 
Antikenhändler führte uns schnell auf weitrei-
chende Übereinstimmungen im Verständnis 
von Qualität und Schönheit – sprich wahrer 
Kunst. 

Foto: Der ansässige Antiquitätenhändler hilft gerne mit

Die Arbeit in der Mitte der Gesellschaft ist 
eine sehr schöne und unmittelbar motivie-
rende gewesen, die ich gern wiederholen 
und mich erneuten Herausforderungen stel-
len möchte.  

Neben der Fassade in der Christianstraße 
wurden im Rahmen des KIBiTZ Projektes 
weitere Fassaden umgestaltet. Angegliedert 
war das Projekt KIBiTZ an das Modellvorha-
ben Stadtteilschule, welches u.a. im Rahmen 
der Städtebauförderung realisiert wurde. Be-
gleitet und gefördert wurde KIBiTZ durch das 
ExWoSt Forschungsprojekt „Orte der Inte-
gration im Quartier“. 

Künstler: Philipp Röhe Hansen Schlichting    
www.prhs.de

V-AKT
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Wochen- und Monatsübersicht 

Montags
08:00 – 10:00 Cafebetrieb Stadtteilcafe
10:00 - 12:00 Kulturtafel NMS Stadtteilcafé
13:00 – 15:00 Schlagzeugkurs für Kinder Musikraum Bildungszentrum
13:00 – 16:00 Sport für Frauen Turnhalle Vicelinschule
14:15 – 16:15 Türkischunterricht für Kinder S1/2 Bildungszentrum
14:00 - 16:00 LeseClub ‚Lesehonig‘ Stadtteilbücherei
16:00 – 18:00 Rücken fit Turnhalle Vicelinschule

Dienstags
08:00 – 15:00 Cafebetrieb Stadtteilcafe
13:00 – 16:00 Kochen für Kinder Cafe & Lehrküche
14:00 – 15:00 offene Polizeisprechstunde Bildungszentrum
14:30 – 16:00 Pfadfinderstamm Turmfalken Treffpunkt Anscharkirche
15:00 – 17:30 Sport und Fitness Turnhalle Vicelinschule
16:00 - 18:00 Percussion für Jugendliche Musikraum Bildungszentrum

Mittwochs
08:00 – 17:00 Cafebetrieb Stadtteilcafe
15:00 – 16:00 Tanzkurs für Frauen Turnhalle Vicelinschule
15:30  - 16:30 LeseClub ‚Lesehonig‘ Stadtteilbücherei
16:00 - 17:30 Sport (Safety Villa) Turnhalle
19:00 – 21:00 Sport für Frauen Turnhalle Vicelinschule

Donnerstags
08:00 – 15:00 Cafebetrieb Stadtteilcafe
12:00 – 15:00 Buchausleihe Bücherei Bildungszentrum
14:00 – 16:30 Türkischunterricht S1/2 Bildungszentrum
16:00 - 18:00 Sport (Safety Villa) Turnhalle  (Vicelinschule)
18:15 – 20:00 Interkultureller Chor Musikraum Bildungszentrum

Freitags
08:00 – 15:00 Cafebetrieb Stadtteilcafe
17:00  - 18:30 LeseClub ‚Lesehonig‘ Stadtteilbücherei

monatliche Angebote
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
15:00 – 17:00

Vorlesen für Kinder Stadtteilbücherei

Jeden 1.Samstag im Monat  
14:00 - 18:00 

Rakthai Stadtteilcafé

jeden 1.Do im Monat  
18:00 - 21:30

Tauschring Stadtteilcafé
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Ihre Anlaufstelle im Quartier

Sanierung (Soziale Stadt)

Beteiligung von 
BewohnerInnen 

an Stadtteilentwicklung

Beratung + Unterstützung  
bei der Umsetzung 

von Ideen und Projekten

Schnittstelle zwischen 
BewohnerInnen,  

Verwaltung und Politik

Bauen, Wohnen, 
Wohnumfeld
Zusammenleben 

und 
Stadtteilkultur

Lokale Ökonomie 
Bildung 

Gesundheit

Sie wollen etwas machen?
... Kontakt zur Nachbarschaft finden
... ein Straßenfest organisieren
... einen Verein gründen
... sich selbstständig machen
... die deutsche Sprache lernen
... Ihr Gebäude sanieren
... und vieles mehr ...

Kommen Sie zu uns.  
Wir unterstützen Sie, Ihre Ideen in die 
Tat umzusetzen!

Ministerium für Inneres und 
Bundesangelegenheiten
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Bismarkstraße

Stadtteilkarte Vicelinviertel

Kinder und Jugend

111111 Vicelinschule

222222 AWO KiTa Zwergenland

333333 KiTa u. Familienzentrum Schwedenhaus

444444 Anschar-Kindergarten

555555 KiVi Jugendtre� 

666666
Büro der o� enen Kinder- und Jugendar-

beit der Stadt Neumünster

777777 Aktiv- und Naturspielplatz

888888 Kindertafel

999999 Spielplatz am alten Kirchhof

101010101010 Baskettballplatz am alten Kirchhof

111111111111 Spielplatz der AWO KiTa Zwergenland

121212121212 Spielplatz Vicelinschule

131313131313 Krippe „Kleine Fische“

Bildung

141414141414 Stadtteilschule / Bildungszentrum

151515151515 Ev. Familienbildungsstätte

161616161616 Zentrum für Beru� iche Bildung

Religion

171717171717 Anscharkirche

181818181818 Gemeindehaus der Anschargemeinde

191919191919 Merkez Efendi Moschee

202020202020 DITIB Moschee

Kultur

252525252525 Bürgergalerie

262626262626 Niederdeutsche Bühne

272727272727 Kulturtafel Neumünster

282828282828 Türkspor Neumünster eV.

Nachbarschaftshilfe

212121212121 Bürgergarten

222222222222 Schatzkiste

232323232323 Sozialkaufhaus der Diakonie

242424242424 Tauschring Neumünster

Soziales

292929292929
ZBS Zentrale Beratungsstelle 

für Menschen in Wohnungsnot

303030303030 Neumünsteraner Tafel e.V.

313131313131 Tafel Café der Neumünsteraner Tafel eV.

323232323232
Migrations- und Flüchtlingsberatung 

der Diakonie

333333333333 Migrationsberatung des DRK

343434343434 Türkische Gemeinde Neumünster eV.

353535353535 Beratungszentrum Mittelholstein (BZM)

363636363636 Schuldnerberatung der Diakonie

373737373737 Allgemeiner Sozialer Dienst

383838383838 Gesundheitsamt der Stadt Neumünster

393939393939 Ärztehaus mit Apotheke

404040404040 Donum vitae eV.

414141414141 Familienbüro der Diakonie

Mobilität

HHHHHH Buslinien mit Haltestellen

TTTTTT Taxistand

Quartiermanagement

424242424242 Bürgerbüro / Stadtteilarbeit

Die neue Stadtteilkarte ist da
Mit dieser Karte finden Sie Ihr Ziel im 
Vicelinviertel. Wichtige Adressen der 
vielfältigen Angebote, Öffnungszeiten 

und Telefonnummern sind damit  
schnell zur Hand.  

Kostenlos erhältlich beim:

Quartiermanagement  
Kieler Straße 90, 24534 Neumünster 

Tel: 04321 963 98 06  
kuehn@qm-vicelinviertel.de

Gefördert im Rahmen des  
Städtebauförderprogramms Soziale Stadt

V-AKT
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